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Imageverlust fˇr die
Deutsche Post

Von Walther Becker, Frankfurt
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B˛rsen-Zeitung, 1.8.2015
VW und BMW haben in der Bev˛lke-
rung unter den 30 Dax-Gesellschaf-
ten das beste Ansehen. Dies ergibt
eine repräsentative Umfrage des
Wirtschaftsforschungsinstituts Dr.
Doeblin im Juni 2015. Abschwä-
chungen im Vergleich zur vorigen
Befragung im November verzeich-
nen Deutsche Bank und Deutsche
Post – in beiden Fällen bei den Indi-
katoren finanzielle Solidität sowie
,,guter‘‘ Arbeitgeber. Bei der Post,
die es im Ranking noch gerade unter
die ersten zehn im Dax schafft, gab
es einen wochenlangen Tarifstreit,
wobei sich der Konzern mit seinem
Vorhaben durchsetzte, in neu ge-
grˇndeten Gesellschaften weniger
Lohn zu zahlen. Unter den sechs
den Befragten präsentierten Reputa-
tionsindikatoren belegt VW Rang 1
in der Sympathie, wegen des ,,leben-
digen‘‘ Auftretens und der Verbun-
denheit mit dem Standort Deutsch-
land. BMW ist Spitzenreiter in punc-
to finanzieller Solidität und Arbeit-
geberimage.

VW, BMW und Adidas vorne

Nach VW, BMW und Adidas kann
sich in der Gesamtreputation ˇber
alle sechs Indikatoren hinweg die Te-
lekom vor Siemens, Daimler und der
Lufthansa platzieren. Während VW
und BMW herausragende Ergeb-
nisse bei allen Indikatoren zeigen,
gibt es bei anderen Dax-Emittenten
starke Schwankungen. So ist die Re-
putation der Chemie- und Pharma-
Werte BASF und Bayer bei ˛kono-
misch geprägten Indikatoren wie fi-
nanzielle Solidität und Arbeitgeber

ˇberdurchschnittlich positiv, wäh-
rend beide in der Sympathiebewer-
tung abfallen, was ihren wenig ver-
brauchernahen Produkten geschul-
det sei. Henkel hingegen punktet
auch in der Sympathie, enttäuscht
aber beim lebendigen Auftreten
und in puncto unternehmerischer
Sozialverantwortung.
Daimler verpasst einen besseren

Gesamtplatz wegen unterdurch-
schnittlicher Ergebnisse in Sympa-
thiebewertung und der Lebendigkeit
des Auftritts. Auch bei der Verbun-
denheit mit dem Standort D schnei-
det Daimler schwächer ab, VW und
BMW laufen den Stuttgartern deut-
lich den Rang ab. Lufthansa ver-
bucht ihr bestes Ergebnis in der Sym-
pathiebewertung (Platz 4); dies mag
auch ein Reflex auf die offensive Kri-
senkommunikation nach der Ger-
manwings-Trag˛die sein. Aber das
Mitgefˇhl der Befragten endet in
der Einschätzung der finanziellen
Solidität (Platz 12). Laut Institutslei-
ter Jˇrgen Doeblin hängen finan-
zielle Reputation und Ansehen als
Arbeitgeber eng zusammen: Diskus-
sionen ˇber die finanzielle Solidität
verringerten die Attraktivität als Ar-
beitgeber; Beschädigungen des An-
sehens als Arbeitgeber, etwa durch
Planungen zur Auslagerung von Per-
sonal, dämpften das finanzielle Ima-
ge.
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Das Institut Dr. Doeblin hat die
Reputation der Dax-Unternehmen

in der Bev˛lkerung befragt.
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ID: 2015145057


